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BiologischerHinter grund

� MakroskopischeBeschreibungdesbiologischenGehirnmöglich.
(SpezifischeAreale,topologieerhaltendeKarten,. . . � Neurobiologie)

� MikroskopischeBeschreibungdesGehirns:
StarkvernetzteAnsammlungvonNeuronen,Informationsverarbeitungdurch
elektrischeLadung,Ionenstr̈ome,AusbreitungvonSpikes.

� Mindestensvier verschiedenemathematischeBeschreibungsweisen/ Ab-
straktionsebenensindmöglich:

– Hodgin-Huxley-DifferentialgleichungenbeschreibenIonenstr̈ome.

– Spiking-NeuronebeschreibentemporaleMuster, Spannungsverlauf.

– Binäre NeuroneabstrahierenvonderfeinentemporalenStruktur.

– SigmoideNetzeabstrahierenvon der temporalenSrtrukturundarbei-
tenmit Ratenkodierung.

Hier ( � Informatik/Technik):nurdie letztenbeidenModelle.

� Neuron vollständigcharakterisiertdurchseineFunktion,
Bsp:Perzeptron(

����� H
� ��	� ���
��� ), sigmoidesNeuron(

����� sgd
� ��	� ���
��� )

� NeuronalesNetz ist ZusammenschlußvonNeuronen,komplexesVerhalten
durchKombinationeinfacherNeurone.

� Taxonomiedurch die Verknüpfungsstruktur ( � AufbauderVorlesung):

– vorwärtsgerichtetesNetz

– partiell rekurrentesNetz

– voll rekurrentesNete

– selbstorganisierendesNetz

VerschiedeneFunktionaliẗat,verschiedenebiologischeVorbilder.


